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Titelbild: Susanna Schwager, Autorin von u.a.
«Das volle Leben» (S. 47). Bild: Alice Vollenweider.
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2011 ist das Jahr der Freiwilligen.
Die Arbeit von Freiwilligen
anerkennen und sichtbar machen, und
das nicht nur in diesem speziellen
Jahr. Das fordert Markus Freitag am
Schluss des Interviews auf Seite 14.

Anhand des Freiwilligen-Monitors
beobachtet er die Entwicklung der

Freiwilligenarbeit in der Schweiz. Und er stellt
fest, dass die informelle Freiwilligenarbeit
zwischen 2006 und 2009 einen «markanten Einbruch»
erlitten hat.

Wir alle wissen: Ohne die Freiwilligen - dazu

gehören natürlich auch Vorstandsmitglieder und
Präsidien - müsste die Spitex ihre Türen längst
schliessen. Einzelne Dienstleistungen, wie zum
Beispiel der Mahlzeitendienst, wären kaum mehr
bezahlbar.

In dieser Ausgabe der Zeitschrift beleuchten
wir das Engagement von Freiwilligen aus
unterschiedlichen Blickwinkeln und versuchen so, der

Freiwilligenarbeit ein Gesicht zu geben. Zu Wort
kommen auch eine Regierungsrätin, die «obligatorische

Freiwilligenarbeit für alle» befürwortet, und
ein Vertreter des Schweizerischen Roten Kreuzes,
der seine Erwartungen an die Spitex im Bereich

von Freiwilligen formuliert.
Um Freiwillige geht es nicht zuletzt auch in

der Reisereportage, die dem Aufbau der Spitex in
Weissrussland nachgeht. Weitere Beiträge: Ein Porträt

zur Zufriedenheit von Mitarbeitenden und ein
Interview mit einem Volkswirtschafter, der
überzeugt ist, im Gesundheitswesen werde am falschen
Ort die Effizienz gesteigert.

Annemarie Fischer, Redaktionsmitglied
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